
 
Antrag  
der Abg. Fuhrmann, Eckhardt, Habermann,  
Dr. Pauly-Bender, Schäfer-Gümbel, Dr. Spies (SPD)  
und Fraktion 
betreffend Barrierefreiheit im Internet 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag fordert die Landesregierung auf, eine Verordnung zu erlassen, 
in der Einzelheiten geregelt werden, damit zukünftig das Inter- und Intranet-
angebot der Landesbehörden barrierefrei - insbesondere für blinde und seh-
behinderte Menschen - zugänglich ist. 
Der Landtag fordert die Landesregierung auf, dafür einzutreten, dass neben 
den Landesbehörden auch private Webseitenanbieter ihr Angebot barriere-
frei im Sinne des "Behindertengleichstellungsgesetzes des Bundes" (BGG) 
und der dazu erlassenen "Verordnung zur Schaffung barrierefreier Informa-
tionstechnik nach dem Behindertengleichstellungsgesetz" (BITV) gestalten. 
 
Begründung: 

Barrierefreiheit im Internet bedeutet für behinderte Menschen, dass sie das 
Medium in der allgemein üblichen Weise, ohne besondere Erschwernis und 
regelmäßig ohne fremde Hilfe nutzen können müssen. Die Internetseiten 
müssen so gestaltet sein, dass sie von blinden Menschen an ihren Computern 
mit Braillezeile und per Sprachausgabefunktion genutzt werden können. 
Bislang bezieht sich diese Barrierefreiheit nur auf die Webseitengestaltung 
der Bundesverwaltung und einige Landesverwaltungen. 
 
Seit dem Jahr 2002 ist aufbauend auf § 11 Abs. 1 Satz 2 des Behinderten-
gleichstellungsgesetzes des Bundes eine Barrierefreie-Informationstechnik-
Verordnung in Kraft, während das Land Hessen noch keine entsprechende 
weiterführende Rechtsverordnung erlassen hat. 
 
Zwar gibt es seit April 2006 die Verordnung für Zugänglichmachung von 
Dokumenten. Sie regelt aber nur die Barrierefreiheit von Dokumenten und 
Bescheiden der Landesverwaltung, die auf Papier bekannt gegeben werden. 
Diese können blinde und sehbehinderte Menschen in einer für sie wahr-
nehmbaren Form erhalten (z.B. Großdruck, Punktschrift oder per E-Mail). 
 
Wiesbaden, 19. Juni 2007 
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 22. 06. 2007 
Zur Behandlung im Plenum 

vorgesehen 
 

16. Wahlperiode 
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